
Angebote der Jugendhilfe / Hilfen zur Erziehung 

Erziehungsbeistandschaft, Betreuungshelfer*innen § 30 SGB VIII 
 
Kurzbeschreibung Bewältigung von Entwicklungsproblemen und 

Unterstützung bei der Verselbständigung unter Einbezug 
des familiären und sozialen Umfeldes. 

Ziele des Angebotes Vorrangiges Ziel ist es, den jungen Menschen zu einer 
eigenverantwortlichen Lebensführung zu verhelfen. 
 

An wen richtet sich das Angebot? Für Kinder ab circa 11 Jahren und Jugendliche 

Rechtliche Grundlage / Kostenträger  § 30 SGB VIII / Öffentlicher Träger der Jugendhilfe  

Voraussetzungen und Beantragung Gewöhnlicher Aufenthalt der Eltern in Wolfsburg 

Nach Absprache mit dem Jugendamt 

Beschreibung des Angebotes  

 

Minderjährige werden zu allen Fragen beraten – allein 
oder zusammen mit den Eltern/Erziehungsberechtigten. 
Neben gezielten Kontakten und Aktivitäten mit dem 
jungen Menschen und vermittelt zwischen Eltern und 
den jungen Menschen.  

Erziehungsbeistände und Betreuungshelfer*innen 
betreuen und begleiten auch Heranwachsende, die 
besondere Unterstützung benötigen.  

Der Erziehungsbeistand  

Erziehungsbeistände unterstützen Kinder und 
Jugendliche, Alltags- sowie Konfliktsituationen zu 
bewältigen und aufzuarbeiten. Dabei sollen die 
emotionalen und sozialen Fähigkeiten der jungen 
Menschen sowie ihre Selbstständigkeit gefördert 
werden. Die Hilfe knüpft an die spezifischen Probleme 
der Betroffenen an und bezieht das soziale Umfeld mit 
ein.  

Der Betreuungshelfer*innen 

Ein*e Betreuungshelfer*in hat im Wesentlichen die 
gleiche Aufgabe wie ein Beziehungsbeistand. Die 
Unterstützung wird jedoch von einem*r Richter*in 
angeordnet: In einem jugendgerichtlichen Verfahren 
kann angeordnet werden, dass ein*e Jugendliche*r von 
einer sozialpädagogisch ausgebildeten Fachkraft betreut 
und beaufsichtigt werden muss. Betreuungshelfer*innen 
können auch für nicht strafrechtlich aufgefallene junge 
Menschen tätig werden. Sie werden im Unterschied zum 
Erziehungsbeistand eher für ältere Heranwachsende 
gewählt, damit die Jugendlichen nicht das Gefühl haben, 



noch „erzogen“ werden zu müssen. 

Kosten  Das Angebot ist kostenfrei. 

Kontaktdaten  Stadt Wolfsburg 
Geschäftsbereich Jugend 
Abteilung Soziale Dienste 
Eingangsmanagement (EMA) 
Tel.: 05361/282827 
ema@stadt.wolfsburg.de 
 

 


